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Die ſchleunigen Anträge Auer auf Einſtellung des Strafverfahrens gegen die Abgg Stadthagen und Bonn Ehemigſ

Weiß auf Einſtellung des Strafverfahrens gegen den Abg
Hermann Müller Sagan und Dr Böckel auf Einſtellung
des Strafverfahrens gegen den Abg Werner werden debattelos
angenommen
potige erſte Berathung der Handelsverträge wird darauf

Abg Frhr v Hammerſtein konſ Jch will auf dieAngriffe die der r geſtern gegen die Pult
Partei gerichtet hat einige Worte erwidern Wenn man ſeine
Rede lieft ſo muß man ſagen daß er einer übergroßen
Empfindlichkeit Raum giebt Die Lauterkeit ſeiner Ge
ſinnung hat niemand angezweifelt Die Angriffe galten
nie ihm perſönlich ſondern ſtets dem Reichskanzler Was die
agrarifche Bewegung betrifft ſo iſt fie doch nicht neu ſie hat
ſich nur jetzt zu einer Lebhaftigkeit entfacht die uns ſelbſt in
Erſtaunen ſetzt und das liegt daran daß die landwirthſchaftliche
Bevölkerung nicht die Geſinnungen des Reichskanzlers be
zweifelt ſondern ſie hat ſich ſeine Thaten angeſehen Und eine
ſolche That war der Abſchluß der Handelsverträge dieſe haben
ſo tief in die innerſten Jntereſſen der Landwirthſchaft eingegriffen
daß daraus ſich die Jntenſität der jetzigen Bewegung die ſich faſt
überſchlägt erklärt Der Reichskanzler hat geſtern erklärt er
bedaure daß er nicht mehr wie früher Schulter an Schulter
mit der konſervativen Partei gehen könne Wenn darin eine
Abfage an die konſervative Partei liegen ſollte ſo werden wir
uns darin finden müſſen aber ich bezweifle ob es möglich fein wird
in Deutſchlaud und Preußen zu regieren ohne Unterſtützung der kon
ſervativen Partei Der Reichskanzler ſollte in dieſer Beziehung nuran
die Erfahrungen denken die er in diefemn Frühjahr mit der
Militärvorlage gemacht hat Der Vorwurf des Reichskanzlers
daß die Konſervativen jetzt den Grundſatz hätten Majorität
nicht Autorität iſt nicht ganz unrichtig Ohne an die Vorgänge
im preußiſchen Landtage mit dem Schulgeſetze erinnern zu
wollen hat es ſich gezeigt daß die konſervative Partei
ſich auf eigene Beine ſtellen und daher für eine zahl
reiche Vertretung im Parlamente ſorgen muß um konfſer
vative Grundſätze zur Geltung zu bringen Früher war
die konſervative Partei gewohnt in kritiſchen Augenblicken auf
die Regierung zu blicken und von dort Abhilfe zu erwarten
Jetzt aber wo der Reichskanzler ſelbſt die Nothlage der Land
wirthſchaft auerkennt ohne eine ſchöpferiſche Jdee zur Abhilfe
zu haben wird das Nivean der Regierung bis zu einem Grade
herabgedrückt der der altpreußiſchen Tradition nicht entſpricht
Wenn der Reichskanzler die Verhandlungen der Steuer und
Wirthſchaftsreformer nachläſe ſo würde er finden daß es dieſen
an Rathſchlägen und Jdeen nicht gefehlt hat Jch er
innere da nur an die Reform der Börſe ſpeziell
der Produktenbörſe Die Enquete über die Börſe verdankt
doch dieſer Anregung ihre Entſtehung und man wird ja nun
ſehen was herauskommen wird Der Reichskanzler hat die
traurige Lage der Landwirthſchaft in der Verſchuldung gefucht
die ihren Grund in der hiſtoriſchen Entwickelung habe Schon
der Abg Lasker hat 1868 ein Gutachten ausgearbeitet das ſich
in die wenigen Worte zuſammenfaſſen läßt Alle Geſetze müſſen
auf Handel und Jnduftrie zugeſchnitten werden der Landwirth
ſchaft iſt nicht zu helfen ſie muß verarmen Wenn es im
Jntereſſe des Staats nothwendig iſt Opfer zu bringen ſo
iſt die Jnduſtrie dazu viel eher in der Lage als die Landwirth
ſchaft Aus dem Bekenntniſſe des Reichskanzlers er beſitze
keinen Ar und keinen Halm haben wir nicht folgern wollen
wenn es anders wäre würde er den nothwendigen Egoismus
beſitzen ſondern mur daß ihm die erforderliche Kenntniß der
landwirthſchaftlichen Dinge abgeht Gegen jede andere Deutung
verwahren wir uns auf das Entſchiedenſte Bei der Maul
und Klauenſeuche handelt es ſich viel weniger darum
wie viel Thiere daran zu Grunde gehen als darum um wie
viel der Ertrag des davon betroffenen Gutes ſinkt Die mit
der Zunahme des Rindviehſtandes verbundene Abnahme des
Schafſtandes iſt es hauptfächlich die der Landwirthſchaft den
verhängnißvollſten Stoß gegeben hat Die Vermehrung der
Rinder iſt nur ein künſtliches Produkt das jederzeit wieder
aufgegeben würde wenn man zur Schafzucht zurückkehren könnte

Zur Sache ſelbſt kann es ſich doch nur darum handeln ob
den Handelsverträgen der aulonome Tarif vorzuziehen geweſen
wäre Letzteres empfehlen wir die Regierungen haben das Erſtere
vorgezogen Zu einer Einigung werden wir auch bei monatelangen
Debatten nicht kommen Für die Annahme der Handelsverträge wurde
als Hauptmotiv angeführt daß die handebspolitiſche Freundſchaft
die intimen politiſchen Beziehungen fördere Das gebe ich
nicht zu und die thatſächlichen Verhältniſſe unterſtützen dieſe
Annahme auch nicht Unſere Beziehungen zu Oeſterreich
waren vor Abſchluß des Handelsvertrags nicht minder intim
als nachher Jch ſtimme gegen jeden Handelsvertrag der die
Einnahmen des Reichs vermindert und die landwirthſchaftlichen
Zölle herabſetzt Die 40 Millionen die zur Durchführung der
Steuerreform fehlen ſchreiben fich aus dem Ausfall in Folge der
früheren Handelsverträge her Werden die neuen Verträge auch
angenommen werden ſo wird es immer ſchwerer werden für
die Regierung den ruſſiſchen Unterhändlern dieſelben Kon
zeſſionen auf dem Gebiete der landwirthſchaftlichen Zölle zu
verſagen die ſie den anderen Staaten gewährt hat Daß die
Jnuduſtrie von dem rumäniſchen Vertrage den erhofften Nutzen
haben wird iſt nach einer Aufſtellung die ich mir gemacht
habe nicht richtig Es handelt ſich vielmehr ent
Walten ich m eine Vindung des rumäniſchen
Generaltarifs oder um eine ſo minimale Herabſ iSätze noch i d rabſetzung daß dienmer das Doppelte oder Dreifache des Konven
tionaltarifs von 1887 bedeuten Es liegt auch gar nicht in
der Abſicht Rumäniens die deutſche Jnduſtrie zu för
dern Die NationalZeitung habe ſchon daran in

ewieſen daß die rumäniſche Regierung ihre Liefer
uptſächlich an franzöſi re Lieferungen4 ptfack zöſiſche Werke zu vergeben liebtr b bei der Vergebung von Panzerthürmen das Grufonwerk
e beſte Offerte abgegeben halte erklärte die Regierung in

Bukareſt nun die ganze Lieferung noch zu verſchieben Außer
dem liegt in Rumänien jetzt ein Geſetz vor das dieſelben Kon
zeſſionen die es uns gemacht hat allen anderen Staaten ebenſo
einräumt Alles das wird in einer Kommiſſion genau geprüft
werden müſſen Sollte ſich ergeben daß wir Nachtheile von

1 Beiblatt z Lr 555 der Saale Zeitung Halle Sonntag 26 November 1893

lehnen müſſen und die Regierung wird eiſuchen haben Regierung wird eine andere Baſis zu

Staatsſekretär Frhr von Marſchall Seit drei Tagen
abe ich erwartet daß ein Gegner der Verträge endlich den

Nachweis führen würde daß die Landwirthſchaft durch jene
Verträge empfindlich geſchädigt werden würde Dies hat auchder Vorredner nicht gethan ſenkern nur auf die Verhandlungen

in der Kommiſſion verwieſen Der Vorredner hat dann in den
Worten des Reichskanzlers von geſtern eine Abſage an die Kon
ſervativen gefunden Die Regierung bekämpft aber nicht die
konſervative Partei an ſich n ſie bekämpft die Konſer
vativen an den Punkten wo ſie thun was nicht konſervativ iſt
Jch weiß daß die konſervative Partei nicht mit dieſer Bewegun
identifizirt werden darf daß ſelbſt Konſervative manches ne
bedauern was heute draußen ſieht und ich hoffe daß der
Vorredner auch zu dieſen Männern gehört Ahnungen und
Verſtimmungen können nicht zur Grundlage für eine zielbewußte
Handelspolitik dienen Als ich vor 15 Jahren als einer der
Erſten in Süddeutſchland für einen geringen Getreidezoll ein
trat galt ich für einen extremen Agrarier Damals war die
Meinung der Konſervativen außerordentlich getheilt ob die
Getreidezölle günſtig oder ſchädlich für die Landwirthſchaft
ſeien Als die Getreidezölle früher erhöht wurden waren
es die Delegirten aus Oſtpreußen die ſtatt dieſer Er
höhung lieber eine Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes
wünſchten und wenn wir heute von einem Zoll von 3,50 Mk
ſprechen verſtehen wir nichts von der Landwirthſchaft und deren
Lage Wenn Jemand vor 10 Jahren für einen Zoll von
3,50 Mark ſich ausgeſprochen hätte würde er von der
konſervativen Partei gelobt worden ſein denn damals hielt
dieſelbe einen ſolchen Zoll für unerreichbar Jch muß hier
nochmals behaupten reſp meine frühere Behauptung aufrecht
erhalten daß nämlich vieles geſchieht um die Verſtimmung zu
ſchüren Diefelbe ift nicht natürlich Was man Alles den
Landwirthen von der Unfähigkeit der Regierung erzählt die
Handelsverträge ſchließe welche die Landwirthſchaft ſchwer
ſchädigten und ihre Exiſtenz bedrohe welche Oeſterreich einen
Tribut von ungezählten Millionen zuwende iſt dazu wohl
geeignet Wer ſo etwas behauptet hat auch die Pflich das
zu beweiſen ſonſt unterſtützt er eine tadelnswerthe Machination
Jch behaupte heute wie früher daß die Handelsverträge der
Landwirthſchaft keinen Schaden bringen und erwarte daß mir
das Gegentheil beweiſen würde Von einer ſpekulativen Einfuhr
von Getreide kann auch bei dem jetzt ermäßigten Zoll nicht die
Rede ſein denn die Einfuhr iſt überhaupt minimal Jeder
Griff in die agrariſchen Zeitungen der letzten 48 Stunden giebt
mir Material genug um das zu beweifen was ich vorhin
geſagt habe Da iſt zunächſt das geſtern bereits vom Abg Paaſche
erwähnte Korreſpondenzblatt des Bundes der Landwirthe das
von der ſchwächlichen Freihandelspolikik der Regierung ſpricht und
tadelt daß der Tarif von 1879 verlaſſen wird Das erweckt
bei dem unbefangenen Landwirth natürlich die Auſicht als ob der
damalige Getreidezoll höher geweſen wäre als jetzt während er
nur 1 Mark betrug jetzt aber 3,50 Mark Aehnliche Be
hauptungen werden bezüglich des Spritexports nach Spanien
der Höhe des ſpaniſchen und des rumäniſchen Zolltarifs vorge
bracht Der rumäniſche Zolltarif ſoll dreimal ſo hoch ſein als
der unſere das iſt eine gand falſche Behauptung denn er läßt
zahlreiche Artikel ganz zollfrei auf die Deutſchland hohe Zölle
gelegt hat Das iſt die Art und Weiſe wie der Landwirth be
lehrt wird Es kommt aber noch beſſer Die KreuzZeitung
zieht geſtern aus der öſterreichiſchen Statiſtik von Neuem die
Konkluſion wie unfäglich ungeſchickt die deutſche Regierung
war als ſie den öſterreichiſchen Handelsvertrag abſchloß Nun
habe ich hier die Statiſtik der Ausfuhr von Oeſterreich nach
Deutſchland und umgekehrt Danach hat aber die Ausfuhr
Deutſchlands nach Oeſterreich zugenommen die von Oeſterreich
nach Deutſchland abgenommen unſere Handelsbilanz hat ſich
verbeffert nicht bedeutend aber immerhin um etwa 18 Mill
Gulden Außerdem enthielt geſtern ebenfalls die KreuzZtg
einen Artikel der das Maßloſeſte an Aufreizung brachte was
ſeit vielen Jahren geleſen werden konnte Jch glaube die
Landwirthe werden ſelbſt einfehen daß ihnen mit ſolchen Auf
reizungen kein Dienſt geſchieht Zuſtimmung

Der Vorredner iſt auf den rumäniſchen Vertrag eingegangen
und hat den rumäniſchen Zolltarif einen Kampftarif genannt
wenn ein Tarif dieſen Namen nicht verdient ſo iſt es der
rumäniſche Er ſollte 5 Jahre unverändert bleiben und es iſt
ein Verdienſt der deutſchen Regierung dort dem Gedanken Eingang
verſchafft zu haben daß ſchon jetzt eine Aenderung eintreten
kaun Es ift ja richtig daß bezüglich der Textilinduftrie nicht
Alles was erwünſcht war erreicht worden iſt Das lag daran
daß die rumäniſchen Delegirten den deutſchen Zolltarif auf
geſchlagen und ſich auf die bezüglichen Beſtimmungen darin be
rufen haben Die Ausführungen des Vorredners müſſen mich zu
der Konkluſion bewegen daß die Regierungen wie ſie es auch
anſtellen nicht ſeinen Beifall werden erringen können Daß die
Rumänen das was ſie uns gewährt haben anderen Staaten
gewähren wollen iſt mir nicht bekannt ſie haben
zwar mit einigen Staaten Meiſtbegünſtigungsverkräge abge
ſchloſſen aber kündbar auf ein Jahr Nur Deutſchland iſt es
gelungen auf 10 Jahre zu gefeſteten Beziehungen zu gelangen
Der Vorredner und Herr von Ploetz haben die Gemeinſamkeit
der Jntereſſen von Jnduſtrie und Landwirthſchaft betont Auf
dieſem Boden ſteht auch die Regierung Jn dem Beſtreben
den Handelsvertrag mit Rumänien zu Fall zu bringen kann
ſie aber nur die Einzelvertretung rein agrariſcher Intereſſen
erblicken Sollte der rumäniſche Vertrag verworfen werden
ſo würde kein Landwirth in Deutſchland davon Gewinn haben
wohl aber würde die Jnduſtrie und damit die Arbeiterſchaft ge
ſchädigt und dadurch indirekt auch die Landwirthſchaft Beifall

Abg Dr Hammacher nat lib Die Rede des Abg
Paaſche könnte das Mißverſtändniß hervorrufen als ob die
geſammte nationalliberale Partei ſchon jetzt einſtimmig den
Handelsverträgen zuzuſtimmen entſchloſſen ſei Eine Anzahl
meiner Parteigenoſſen macht ihre Zuſtimmung von einer ge
nauen Prüfung abhängig Ja einige Wenige glauben fogar
daß die prinzipiellen Bedenken gegen den rumäniſchen Handels
vertrag ſo ſehr überwiegen daß ſie ſchon jetzt glauben daß ſie
ihm ihre Zuſtimmung werden verſagen müſſen Alle aber halten
eine genaue Prüfung in der Kommiſſion für nothwendig

Jch möchte zunächſt daran erinnern daß die Jnaugurirung
der Zollpolitik ihren Grund hat in finanzpolitiſchen nicht ſchutz
zöllneriſchen Jutereſſen Jch erinnere beſonders den Abg v Kardorff

daran der damals der wirthſchaftlichen Vereinigung die von
den Verträgen haben ſo werden wir die Verträge einfach ab dieſen Erwägungen ausging angehörte Es war nicht davon

die Rede daß man das Syſtem der Handelsverträge à tout prix

aufgeben ſollte das hat Fürſt Bismarck ausdrücklich betont
S von Hammerſtein will eine chineſiſche Mauer um unſere

renzen aufrichten Welches würden die Folgen davon ſein
Herr von Hammerſtein ſagt man ſolle es auf einen Zollkrieg
ankommen laſſen aber die Beantwortung dieſer t
wichtigen Frage hat er ſich ungehener leicht gemacht er
Deutſchland würde es am längſten aushalten Es giebt keine
ſchlimmere Situgtion als die in die ein großes induſtriereiches
Land durch einen Zollkrieg gerathen muß Wir haben ja Erfahrungen
bei dem Zollkriege zwiſchen Rumänien und Oeſterreich machen
können Mit einem Lande wie Rumänien das 3000 Kilometer
Eiſenbahnen in außerordentlich günſtiger Lage beſitzt das eine
ſolche Bedeutung und Zukunft hat läßt ſich nicht ſpielen Wie
würde die öſterreichiſche Jnduſtrie durch dieſen i du
dieſe Brüskirung Rumäniens geſchädigt Und ſehen Sie d
auf die Schweiz Jn ſolchen Fragen gilt der Satz nicht daß
der Große den Kleinen todt macht Jch wünſchte daß wenn
was Gott verhüten möge der Zollkrieg mit Rußland ein fort
dauernder werden ſollte wir die Zähigkeit und die Energie
zeigen wie die kleine Schweiz jetzt Frankreich gegenüber

Jch ſtehe bezüglich des Getreidetarifs auf dem Standpunkte
des Frhr v Stumm An dem Satze von 3,50 Mk muß feſt
gehalten werden Auf ſolche Tollhausideen wie die der Wiederdeſeitigung des Vertrages mit Oeſterreich können wir uns nicht

einlaſſen Welche Folge würde es haben wenn Rumänien und
Serbien gegenüber der 5 Mark Zoll aufrecht erhalten bliebe
Weniger als es braucht wurde Deutſchland doch nicht einführen
Rumänien und Serbien würden ihr Getreide in den Ländern
placiren aus denen wir Getreide z dem Zollfatze von 3,50 Mk
beziehen das rumäniſche und ſerbiſche Getreide würde doch
uns hereinkommen Wie unſere Landwirthſchaft durch die Be
ſeitigung des Differentialzolles dieſen Ländern gegenüber geſchädigt
werden ſoll verſtehe ich nicht Auch der Laie zu denen ich mich auf
landwirthſchaftlichem Gebiete rechne muß doch ſeine Schlüſſe daraus
ziehen daß wir jetzt während des Zollkrieges mit Rußland einen
Preisſtand fur Getreide haben fo niedrig wie noch nie
Frhr von Hammerſtein behauptet der Vertrag mit Rumänien
ſchädige die deutſche Jnduſtrie Die Ausführungen des Frhrn von
Stumm den er doch hierin als Autorität anerkennen muß
hätten ihn doch geſtern eines Beſſern belehren können Jch
hoffe Frhr von Hammerſtein wird in der Kommiſſion ſein
Urtheil ändern

Nur noch eins Unſere Handelsbilanz iſt eine paſſive Aber
das hat nichts geſchadet Die Einbuße Deutſchlands in dieſer
Beziehung iſt mehr als erſetzt durch die Erträgniſſe der deutſchen
Unternehmungen im Auslande Aber durch die Bankrotte in
auswärtigen Stagaten in Südamerika u ſ w erleidet das deutſche
Kapital koloſſale Verluſte Um ſo wichtiger iſt es unſere Handels
bilanz zu verbeſſern und von dieſem Geſichtspunkt ſollten Sie
bei der Frage ob die Handelsverträge anzunehmen ſiud ſich
vor allem leiten laſſen Rütteln Sie nicht an den Grundlagen
unſerer bürgerlichen Geſellſchaftsordnung Erachten Sie es als
Jhre Aufgabe dahin zu wirken daß Jhre Standes und
Berufsgenoſſen ſich nicht zu Verirrungen hinreißen laſſen wie
das in der neueſten Zeit geſchehen iſt daß ſie zu beſonnenen
Anſchauungen zurückkehren Dann werden Sie eine wirklich
konſervative Politik treiben nicht die Politik wie ſie jetzt vom
Bund der Landwirthe und den Konſervativen getrieben wird
Jch hoffe daß eie Kommiſſionsberathung eine gedeihliche Löfung
bringen wird VBeifall

Abg v Kardorff Rp Numänien hat keinen Zoll gegen
Rußland alſo kann das rufſiſche Getreide über Rumänien zu
dem Zolle von 3,50 Mk wenn der Handelsvertrag angenommen
wird nach Deutſchland kommen Auf dieſen Punkt mache ich
noch befonders aufmerkſam Wenn der Staatsſekretär v Marſchak
dem Bund der Landwirthe einen Vorwurf aus feiner Agitation
macht ſo muß ich doch darauf hinweiſen daß die Verſchuldung
der bäuerlichen Kreiſe ſo zugenommen hat daß ſich dieſer
Kreiſe eine Verzweiflung bemächtigt hat welche auch ohne
Agitation zum Ausdruck koumt Allerdings möchte ich wünſchen
daß die Preſſe des Bundes der Landwirthe ſich eines anderen
Tones befleißige denn ein ſchlechter Ton fällt immer
auf den Schreiber ſelbſt zurück Sie ſollte einen vornehmen
Ton anſchlagen denn wohin es führt wenn man das Gegen
theil thut zeigt die Preſſe des Herrn Abg Richter Die Land
wirthſchaft wird in der That überall geſchädigt Jch erinnerr
nur an die Aufhebung der Zucker Exportprämien die erfolgt iſt
obwohl die anderen Länder eine ſolche Prämie noch gewähren
Dadurch iſt unſere Zuckerausfuhr zu Gunſten des Auslande
zurückgegangen Dann führe ich die Freigabe der amerikaniſchen
Trichine Heiterkeit des amerikaniſchen Schweinefleifches an
Auch die Konventionen mit anderen Staaten betreffs der Vieh
einfuhr haben ſchädlich gewirkt denn maßgebende Stimmen
behaupten daß dadurch die Maul und Klauenfeuche
aus Mähren und Galizien zu uns gekommen ſei
Jch muß allerdings auch anerkennen daß nicht die Zölle allein
den Preis machen aber ſie wirken mit andern Faktoren wir
z B dem Goldagio in den anderen Staaten mit denen wir
Handelsverträge geſchloſſen und Handelsbeziehungen haben da
hin daß nicht nur für die Landwirthſchaft ſondern auch für die
Jnduſtrie ein gigantiſcher Krach kommen wird Daran trägt
die Goldwährung auch einen Theil der Schuld Verzeihen Sie
mir dieſe Abſchweifung auf die Goldwährung Abg Rickert
Ohne das können Sie ja nicht leben Heiterkeit Dem Herrn
Reichskanzler muß ich noch entgegenhalten wenn er aus den Or
gauen des Bundes der Landwirthe ſolche nen e Schlüſſe zieht
daß man auch aus den Artikeln der Nordd Allg Ztg alle möglichen
Schlüſſe ziehen kann Jch bin nicht ſo übelwollend dem Reichs
kanzler unter den heutigen Verhältniſſen ein Gut zu wünſchen
aber es würde fehr nützlich fein wenn man den Staatsmännern
Dotationen in Grundſtücken e könnte dann würden ſie
die landwirthſchaftlichen Verhältniſſe beſſer beurtheilen Man
ſollte doch ſchon im eigenen Juterefſſe den Bauernſtand nicht
ſchädigen denn in keinem Stande iſt die Anhänglichkeit an die
Heimath ſo ausgeprägt wie in ihm Das ſieht man ſchon auf
den Auswanderungsſtatiſtiken Man führt für die
verträge immer an daß uns beim Richtabſchluß ſolcher Verträge
Exporkgebiete verloren gingen Aber ſehen Sie doch einmal
auf Frankreich Da hat ſich die Jnduſtrie hoch entwickelt durch
den Abſatz an den dortigen inländiſchen Markt Wir ſollten ſe
handeln wie Frankreich dann brauchten wir nicht auf die Paar
Millionen zu ſehen die Rumänien nach Deutſchland imporktirt
Man ſoll in erſter Linie dafür ſorgen daß die Landwirthſchaft
bei uns blüht
Abg Dr Meyer Halle Von der amerikaniſchen Trichine

rührt bisher noch kein einziger Krankheits oder Todesfall her
Aber darauf wilr ich nicht eingehen Herr v Kardorff hat den



h h e e

Wunſch ausgeſprochen daß den Mitgliedern des Bundesrathsein i e Gehalts in Landdotadlonen ausgezahlt würde
um ihr Intereſſe an dem Ackerbau dadurch zu heben Ja dann
wäre aus dem gleichen Grunde aber die g eiche Dotation auchfür die Mitglieder des Reichstages wünſchenswerth Heiter

keit Herr v Kardorff hat das Beſtreben gezeigt den Bund
der Landwirthe von jeder Nachrede ehäſſiger Agitation zu be
freien Bleiben Sie bei dieſen eſtrebungen edler Mann
Heiterkeit Die Herren beklagen ſich über die Ab

ſage des Rejgpkanzler an die Vertreter der agrariſchen
Jntereſſen Jch glaube daß der Bund der Landwirthe
eine Abſage an den Reichskanzler etwas pränumerando ertheilt
an Denn in einem früheren Artikel der KreuzZeitung finde

ich eine Stelle an der es heißt Man müſſe die Handelsver
träge wenn nöthig mit dem Schwert in der Fauſt bekämpfen
wenn man nicht bei lebendigem Leibe verhungern wolle Große
Heiterkeit Nun ich bin leider bisher noch nicht Augenzeuge
eines ſolchen Falles von Verhungern geweſen GHeiterkeit
Herr von Hammerſtein hat dem Reichskanzler vorgeworfen
eine Reihe von Forderungen der Agrarier nicht erfüllt zu
haben aber hätte er ſie erfüllt ſo würde die Regierung
auf ein Niveau herabgeſunken ſein wie noch nie
zuvor Herr von Hamwmerſtein jammert darüber daß
ſeit dem Amtsantritt des Grafen Caprivi ſich die Zahl der
Schafe ſo außerordentlich vermindert habe Ja wer hätte
erwarten können daß unter irgend einer anderen Regierung als
unter der des Fürſten Bismarck die Zahl der Schafe ſo wachſen
würde wie unter ſeiner Große Heiterkeit Herr v Stumm
ſagt er ſchwärme nicht für die Handelsverträge Ja für Handels
verträge ſchwärmt man ebenſowenig wie für Steuern Bei
beiden muß man das geringere Uebel wählen Ein Handels
vertrag iſt nur ein Auskunftsmittel bei dem man ſich beruhigen
muß Die Hauptſache iſt die Was wäre geworden wenn am
1 Februar 1892 die Handelsverträge abgelaufen wären Jeder Staat
wäre in der Lage geweſen ſich auf dem Boden der Handelsauto
nomie zu ſtellen Deutſchland würde aber dabei in eine ſchlimmere
Lage kommen als die anderen Staaten Ebenſo wie die Lage
der Grenzen Deutſchland ſchlecht ſchützen iſt es auch in handels
politiſcher Beziehung Für Deutſchland kommt es außerordent
lich viel darauf an den Export zu heben Da zehn Jahre lang
unſere Exportgelegenheit ſich immer mehr verringerte war es
Pflicht der Regierung darauf zu ſehen wie die Exportfähigkeit
wieder zunehmen könne Ein Weg dazu find Handelsverträge
Früher gab man dem Freihandel Schuld an unſerer paſſiven
Handelsbilanz Nun unter der Herrſchaft der Schutzzölle hat
ſich unſere Handelsbilanz immer mehr verſchlechtert Weshalb
zieht man daraus nicht den entſprechenden Schluß Ich lege
auf die Handelsbilanz keinen Werth Es kommt für mich
darauf an daß Zollkriege vermieden werden Ein wirklicher
Krieg ſo blutig und ſchrecklich er auch iſt hat wenigſtens das
Gute daß man am Ende deſſelben weiß wer der Sieger und
wer der Beſiegte iſt Am Schluſſe eines Zollkrieges giebt es
nur zwei Beſiegte

Abg Lieber hat von der Benachtheiligung der deutſchen
Weinbauern durch den Handelsvertrag mit Jtalien geſprochen
Mir iſt von Weinbauern geſagt worden daß ſie ganz zufrieden
damit wären ihren Wein mit dem italieniſchen miſchen zu
können Hier gilt das Schiller ſche Wort Denn wo das
Strenge mit dem Zarten wo Starkes ſich und Mildes paarten
da giebt es einen guten Klang Große Heiterheit Schiller wiedergegeben
hat dabei an Dinge gedacht die durch Vermittelung der Ohren
und der Augen zur Empfindung kommen Jndeſſen wo ſich Ohr
und Auge laben will die Zunge auch was haben Große Heiterkeit
Wenn man ſagt wir würden einen Zollkrieg ſiegreich beenden
ſo iſt das eine ſonderbare Auffaſſung wenn man damit zu
frieden iſt daß der andere noch mehr leidet als man ſelbſt ge
litten hat Das iſt gerade ſo als wenn ſich zwei Jndividunen
einen brennenden Schwamm auf die Hand legen und dann den
als Sieger feiern der zuerſt ſchreit Heiterkeit Herr von
Kardorff will auch einen ſolchen brennenden Schwamm auf
legen aber nicht auf die Landwirthſchaft ſondern auf die Jn
duſtrie Heiterkeit Wenn man den Grafen Kanitz hört ſo
ſollte man meinen die Oeſterreicher hätten uns ſo übers Ohr
gehauen daß es ihnen ſelbſt leid thut Heiterkeit Herr
Graf Kanitz hat dann ausgeführt welchen Nachtheil Oeſterreich
davon haben würde wenn wir einen Handelsvertrag mit
Rußland ſchlöſſen Das iſt ein ganz neuer und zu verwerfender
wirlhſchaftlicher Standpunkt daß man bei Handelsverträgen
erwägt welche Nachtheile ſie für andere Länder haben könnten
Jch meine die Diskufſion über die Handelsverträge iſt erſchöpft
und wir am Ende auch Heiterkeit Jch halte eine Kommiſſions
berathung für überflüſſig Wenn aber Abg v Hainmerſtein ſagt
prüfen Sie in der Kommiſſion die Handelsverträge genau und
lehnen Sie dieſelben ab ſo erinnert mich das an den Befehl
den Napoleon J gab Stellen Sie den Mann vor ein Kriegs
gericht urtheilen Sie ihn ab und erſchießen Sie ihn Heiter
keit Jch will abwarten ob Herr von Hammerſtein ein ſolcher
Napoleon ift KHeiterkeit

Abg Dr Böckel Antiſ Wir werden gegen die Handels
rerträge ſtimmen weil ſie der Landwirthſchaft ſchaden wir find
aber für eine Kommiſſionsberathung und hoffen daß dadurch
die Zahl der Gegner gegen die Handelsverträge noch waächſt
Das Zentrum müßte geſchloſſen gegen die Handelsverträge
ſtimmen nach den Vorkommniſſen in der bayeriſchen Kammer
Jch kann dem Reichskanzler nicht zuſtimmen wenn er meint
daß das Sprüchwort Hat der Bauer Geld hat s die ganze
Welt keine Geltung mehr habe Der Bauer iſt doch der ur
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ſprüngliche Prodnzent und der Grund und Boden iſt doch das
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auptkapital des Landes An die Frage die Verſchuldung des
rundbeſitzes zu beſeitigen reſp zu mildern müßte die Re

ierung doch herantreten Der per ſollte doch dieVerha tniſſe ſich einmal näher anſehen an muß die Welt

kennen lernen wie ſie iſt man muß ſehen wie die Bureau
kraten vom Landrath bis zum Gensdarm die Batern ſchinden

Präſident von Levetzow Jch rufe Sie zur Ordnung
weil Sie geſagt haben daß unſere Beamten die Bauern ſchinden

Abg Böckel fortfahrend Jch habe geſagt Bureaukraten
Wenn das ſo weiter geht ſo geht unſer Bauernſtand zu Grunde
und was ſoll dann geſchehen wenn wir kein genügendes Brod
korn mehr bauen können Jſt der Bauernſtand einmal ruinirt
g iſt es ungeheuer ſchwer ihn wieder neu zu ſchaffen Wir
ind aber auf dem beſten Wege den Bauernſtand zu verlieren

Jnduſtrielle und Banquiers kaufen die Bauern aus und
der Bauer verkauft weil er trotz alles Schindens und Plagens
nicht beſtehen kann Man muß die ſchlechte Lage der Land
wirthſchaft immer und immer wieder hervorheben nur ſo kann
man die Aufmerkſamkeit darauf lenken Eine Hauptklage der
Landwirthe iſt daß heute ihr Abſatz verſchwindet dagegen das
Ausland eine Menge Produkte importire Das letztere muß
verhindert und nicht durch Handelsverträge begünſtigt werden
Auch unſere ganze neuere Geſetzgebung trägt dazu bei dem
Bauer das Leben ar zu machen und wenn er irgend einen
Produktionszweig hat der noch etwas einbringt ſofort kommt
eine neue Steuer die ihm auch dieſen Verdienſt wegnimmt
Die Herren vom Regierungstiſch ziehen ſich auf dieſe Weiſe
Sozialdemokraten Meine Partei wird geſchloſſen gegen die
Handelsverträge ſtimmen

Abg v Dziembowski Pomian Pole Die Nothlage
der Landwirthſchaft wird ja von allen Seiten anerkannt Aber
man kann ihr doch ein wenig aufhelfen auf einem Wege der
auch beſonders im Jntereſſe meiner Landsleute liegt Eine der
Haupturſachen der Nothlage iſt der Arbeitermangel Weshalb
läßt man nicht die polniſchen Arbeiter herein die einen Erſatz
für die Sachfengänger in den oſtelbiſchen Provinzen bieten
Sodann ſollte man die Entwicklung der Kleinbahnen energiſch
fördern womit man leider in Preußen viel zu ſpät vorgegangen
iſt Die einzelnen Bundesſtaaten haben doch das größte Jnter
eſſe daran auch ihrerſeits die richtigen Maßregeln im Jntereſſe
der Landwirthſchaft zu ergreifen Was die Stellung
meiner Partei zum Bund der Landwirthe anlangt ſo
ſind wir mit ihren Grundtendenzen ja einverſtanden
ihre Beſtrebungen der Schutz und die Hebung der Landwirthſchaft
ſind auch die unſeren Aber den Weg den er geht können wir
nicht mitgehen Wir ſind entſchiedene Agrarier aber haben
trotzdem für den öſterreichiſchen Handelsvertrag geſtimmt weil
wir uns überzeugten daß er im allgemeinen Staatsintereſſe
erforderlich war und daß die Landwirthſchaft die ihr durch ihn
zugemütheten Opfer nothwendig bringen müßte Aber gerade
die Gründe die uns veranlaßten für den Vertrag mit Oeſterreich
zu ſtimmen liegen jetzt gegenüber den Verträgen mit Rumänien
Serbien und Spanien nicht vor ebenſowenig bei dem Vertrage
mit Rußland Trotzdem nehmen wir noch keine definitive
Stellung zu den vorliegenden Verträgen fondern machen ſie
abhängig von der Kommiſſionsberathung

Abg Schultz Lupitz Der Abg v Ploetz hat geglaubt
hier geſtern eine vertrauliche Beſprechung mit mir mittheilen
zu können Er hat aber die Beſprechung nur unvollſtändig

Jch muß dieſelbe dahin ergänzen daß ich ihn
bat uns nicht in unferen gegenſeitigen Beſtrebungen Konkurrenz
zu machen und ferner ihn warnte vor der großen Verantwortung
die er mit der Gründung des Bundes der Landwirthe auf ſich
nehme Jch habe ihm ans Herz gelegt im Jntereffe des Vater
landes nicht dieſe agitatoriſche Politik zu verfolgen ſondern das
große weite Gebiet das dem Bund der Landwirthe offen ſtehe
zu beackern zum Wohle der Landwirthſchaft und habe
als beſonders erſtrebenswerthe Ziele bezeichnet die Verbeſſerung
der Lage der ländlichen Arbeiter die Regelung der
Börfenfrage Dann habe ich ihn auch gebeten mir in der
Erfüllung meines Programms behülflich zu ſein Wir können
der gewaltigen Weltkriſis die dadurch für die Landwirthſchaft
entſtanden iſt daß die Produkte aller Länder jetzt jedem Lande
zur Verfügung ſtehen nur durch Arbeit in der Heimath über
winden und die Kunſt billig zu produziren Auf dem Wege
der politiſchen Agitation kann die Landwirthſchaft dagegen
nimmermehr vorwärts kommen Der Bund der Landwirthe
hat ja mächtige Männer unter ſich und dieſe haben mich
gezwungen aus dem Verein auszuſcheiden und meine Wahl
zum Abgeordneten für den Landtag zum Scheitern zu bringen

Präſident von Levetzow bittet den Redner bei der Sache
zu bleiben

Abg Dr Schultz Lupitz fortfahrend Da ich der land
wirthſchaftlichen Bewegung einen durchaus berechtigten Kern
zuerkenne würde ich es ſehr bedauern wenn ſie im Sande ver
laufen würde Aber dieſe Bewegung wandte ſich nun gegen
mich und meine Beſtrebungen Jch bedauere es tief daß die
konſervative Partei die alte Fahne der Hohenzollern nicht mehr
hochhält Königstreue im Munde führen und ſubverſive Ten
denzen unterſtützen das iſt eine Bahn die ich nicht wandeln
kann Da halte ich es für meine Pflicht gegen die agitatoriſche
Art und Weiſe des Bundes der Landwirthe Verwahrung einzu
legen Jch habe mich beſchwert in einer ſolchen Weiſe angegriffen
und in meinem Kreiſe diskreditirt zu werden Da hat man mir
geſagt ja weshalb ſind ſie für die Handelsverträge Hört hört
links Zuruf Jſt das nicht Aufreizung Das Vorgehen
des Bundes der Landwirthe ſchädigt die Landwirthſchaft Jch
fordere Sie auf eine andere Richtung einzuſchlagen praktiſche Ziele
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zu verfolgen einen höheren Sinn für Vakerland für Deutſchthum
zu zeigen Unruhe rechts Jch habe das Beſte meines Lebens
daran geſetzt die Landwirthſchaft zu heben ihr zu nützen Und
wenn Sie verſchnldete Beſitzer in Oſtpreußen haben die ſich auf
dem leichten Boden jetzt noch halten können wenn Sie auf
Grund des Rentengütergeſetzes kleine Beſitzer dort anſiedeln
können wenn künftig 20 Bauern auf einer früher ver
trockneten Scholle ſich ernähren werden können wo
vordem nur einer arbeiten konnte da kannich mit Stolz ſagen Ohne die Schultz Lupitz ſche Erfindungohne den Schulh Lupiß würden dieſe dort nicht proſperiren

können Lachen rechts Der Bund der Landwirthe hat nichts
Eiligeres zu thun gehabt als mich in meiner Lebensarbeit zu
hemmen und zu ſtören Bevor der Bund der Landwirthe nicht
ein anderes Verhalten zeigt durch das er das Vaterland nicht
ſo ſchädigt wie jetzt bin ich nicht im Stande mich ihm an
zuſchließen Die Handelsverträge muß man annehmen
wenn ſie im allgemeinen Staatsintereſſe erforderlich ſind

Darauf wird die Debatte geſchloſſen
Es folgen perſönliche Bemerkungen
Abg v Ploetz konſ Der Abg Schultz Lupitz hat mich

in heftigſter Weiſe angegriffen So lange er r Thätigkeit
auf die Wiſſenſchaft und Technik beſchränkte haben wir ihn
unterſtützt Mit dem Moment wo er jedoch dem Bunde ent
gegengetreten leider zu ſeinem eigenen Schaden verlor er den

oden unter ſeinen Füßen Das hat er bei der Landtagswahl
erfahren Lachen links wo er in ſeinem Wahlkreiſe
ſönlt ident v Levetzow Herr v Ploetz das iſt nicht per
önlich

Abg v Ploetz Jch bin gleich fertig Große Heiterkeit
Er hat in ſeinem Wahlkreiſe keine ländlichen Stimmen erhalten

Präſident v Levetzow Das iſt auch nicht perfönlich
Abg Richter dfr Abg von Kardorff hat über meinen

Ton in der politiſchen Verhandlung eine abfällige Bemerknug
gemacht und dem gegenüber den vornehmen Ton des Bundes
der Landwirthe empfohlen Jch muß dieſe Zenſur als durchaus
unpaſſend zurückweiſen Wenn gerade Herr v Plötz es unter
nimmt hier den Meiſter des guten Tones zu ſpielen ſo muß
das auf jeden unbefangenen Beurtheiler den Eindruck machen
als wenn der Bock ſich anſchickt den Gärtner zu ſpieken
Heiterkeit

Abg Graf Kanitz konſ Abg Dr Meyer hat behauptet
ich hätte geſagt die Oeſterreicher wären des Handelsvertrages
mit Deutſchland ſchon überdrüſſig Jch habe nur geſagt daß
die Vortheile für Oeſterreich Ungarn mit dem Jnkrafttreten des
deutſchruſſiſchen Handelsvertrages verſchwinden Ferner hat der
Abg Meyer in der Debatte ein engliſches Wort falſch ausgeſprochen
Bei ſeiner hervorragenden Sprachkunde wundert mich das fehr

Präſident von Levetzow Das iſt keine perſönliche Be
merkung

Abg Freih von Hammerſtein konſ Jch habe in der
Form einer perſönlichen Bemerkung eine Behauptung des Herrn
Staatsſekretärs Freiherrn von Marſchall richtig zu ſtellen Jch
habe nicht behauptet daß ich gegen alle Handelsverträge ſtimmen
würde ſondern nur erkrärt daß ich für keine Tarifverträge
ſtimmen würde die entweder die Einnahmen des Reichs ver
minderten oder der Landwirthſchaft Opfer auferlegten

Abg v Kardorff Dem Abg Richter erwidere
ich daß ich nur darauf hingewieſen habe daß er durch ſeine
agitatoriſche Thätigkeit den Rückgang ſeiner Partei verſchuldet
hat und ich habe das als eine Warnung für den Bund der
Landwirthe hingeſtellt Ob er das für unpaſſend hält oder
nicht iſt mir höchſt gleichgültig

Abg Meyer fr Ver Wenn ich ein engliſches Wort
falſch ausgeſprochen habe ſo gereicht mir zur Entſchuldigung
daß ich mich nicht für das halte was mir der Abg Graf Kanitz
zuſchreibt nämlich nicht für hervorragend ſprachkundig Wenn
ich aber den Grafen Kanitz durch dieſe falſche Ausſprache ſo tief
gekränkt habe daß er ſich zu einer perfönlichen Bemerkung des
wegen euntſchließt ſo bereue ich das aufs tiefſte

Abg Richter Jch konſtatire daß Abg v Kardoff ganz
beiläufig ohne durch den Gang der Debatte im geringſten dazu
veranlaßt ſein zu können eine ſolche Jnvektive gegen mich ge
ſchleudert hat

Abg von Ploetz Jch muß es zurückweiſen wenn Abg
Schultz Lupitz ſagt ich führe den Bund der Landwirthe dahin
daß ſie Vaterlandsliebe und Königstreue verlören Das iſt eine
Ueberhebung nicht nur meiner Perſon ſondern auch dem Bunde
der Landwirthe gegenüber und ich habe wenn ich das aus
ſpreche die ganze Landwirthſchaft hinter mir Zuſtimmung rechts

Darauf werden die Handelsverträge mit Spanien
Rumänien und Serbien einer Kommiſſion von 21 Mit
gliedern überwieſen gegen die Stimmen der beiden frei
ſinnigen Parteien der ſüddeutſchen Volkspartei und der Sozial
demokraten

Präſident v Levetzow ſchlägt vor die nächſte Sitzung
am Montag um 12 Uhr abzuhalten mit folgender Tagesordnung
Etat in Verbindung mit dem Geſetzentwurf betr die
Finanzreform

Da die Abgg Graf Hompeſch Richter fe Vp
Singer und Marquardfen nl gegen dieſe Tagesordnung
Widerſpruch erheben während Abg von Frege für dieſelbe
eintritt ſetzt Präſident v Levetzow das Geſetz betr die
Finanzreform von der nächſten Tagesordnung ab und ſtellt als
ſolche feſt Etat Anleihegeſetz und Etatsgeſetz

Schluß 5 Uhr

Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein

Poſſſtrahe 8 C

von Kleinſchmieden 6 nach meinem Hauſe
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Leinen und Wäſche Geſchäft

S Cure Seund bitte das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch auf mein neues Geſchäftslokal übertragen zu wollen

an un Polſſtraße 8
Wäſche Fabrik
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Stadtverordneten Wahl 3 Bezirk 3 Abtheilung
Montag den 27 November von Vormittags 9 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr im Paradies

Die bon der am 23 d Mts im Glauchaiſchen Schützenhanſe ſtattgefundenen allgemeinen Wählerberſammlung aufgeſtellten

Kaufmann Wilh Welsch
Dampfſägewerkobeſther Franz Berghaus

Kandidaten ſind nur

Wähler der III Abtheilung des J Bezirks
Am Montag den 27 huj m haben wir zur Wahl eines Stadtverordneten an die Urne zu treten
Unſer bisheriger Vertreter iſt Herr

Rechtsanwalt W Schüſtte
welcher das in ihn geſetzte Vertrauen voll und ganz gerechtfertigt hat Da
einen eigenen Kandidaten aufgeſtellt ſo gilt es zu zeigen daß für ihre Beſtrebungen in unſerem Bezirk kein Boden iſt
zu zeigen daß wir entſchloſſen ſind auf communalem Gebiet uns den Frieden nicht ſtören zu laſſen

Um dieſen Entſchluß glänzend zur Geltung zu bringen bitten wir unſere
Concordig zu erſcheinen und ihre Stimmen auf unſern bisherigen Stadtverordneten

Herrn Rechtsanwalt W Schütte
der ſowohl durch den Verein des P Communalen Wahlbezirks wie in der
20 November als Kandidat aufgeſtellt worden iſt zu vereinigen

Treten wir geſchloſſen für dieſen Herrn ein und bieten wir unſern Mitbürgern nicht das klägliche Schauſpiel daß
durch kleinliche Eiferſüchteleien und Sonderintereſſen der ſozialdemokratiſche Kandidat den Sieg davonträgt

zum erſten Mal die Sozialdemokraten

Wähler am Montag im Wahllokale

öffentlichen Wählerverſammlung vom

54 Gr Ulrichſtr 54

1 Markt
Täglich friſch Villigſte Preiſe

Nebenerwerh 200m
Herren

jeden Standes durch Verkauf von
Staatseffecten und Anwerbung von
Mitgliedern für eine Gesellschaft
zur Ausnützung und Erwerb von
Werthpapieren monatl verdienen
ohne als Agenten auſzutreten Auf
fallend billige Preise erleichtern
den Verkauf Senden Sie Adresse
postlager ad J E 24 Berlin 57

Friſche primg Vücklinge

d 55 Pfg Sbei Abnahme von 10 Kiſten,
Bratheringe

in Doſen u Fäfſſern
zu billigſten annoneirten

Conenrrenzpreiſen
Lebeudfriſche

grüne Veringe
F 3 Pfd für 20Pf

Um gütige Beſtellungen bitten

Friedrich Hoefer
Carl Roefer

Stadtverordneten ahl
Oeffentliche Verſammlung der

I Abtheilung
Dienstag den 28 November Abends 8 Uhr

in Cafe i omopoh
wozu alle Wähler der erſten Abtheilung eingeladen werden

Die Vorstände der communalen Vereine

e er eW 3 e 3 re S re d e t e e a e i e
Stadtverordneten Wahl

Oeffentliche Verſammlung der
II Abtheilung

Montag den 27 November Abends 8 Uhr
in der Wer ee

wozu alle Wähler der zweiten Abtheilung eingeladen werden

Die Vorstände der communalen Vereine

S

e e

Mitbürger
tretet am Montag den 27 d Mt8 mit Eurer Stimme nur für den

Kaufmann Richard Assmann
ein hütet Euch vor Kandidaten welche nicht offen Farbe bekennen können

Viele Iandwerker und Wähler des I Bezirks

J Vezirt 111 Abtheilung
Gewählt wird am 27 d Mts

Herr Kaufmann Richarci Ass mann

Stadtverordnetenwahl
Für die am Montag den 27 November er im Restaurant

Concordia ſtattfindende Wahl eines Stadtveror n derri Abtheilung des V Vezirks empfehlen wir die Jigg ete

Tilchlermeiſters Garl Wogler
82Wilhelmſtraße

Pitzschke sen A Fischer G Jurth Schondorf Künniger
Wenze Ebel Pitzschke jun Sold mann de Koningü

Buchmann M König Germer U König
Stadtverordneten Wahl

Die III Abtheilung des II eommungalen Wahlbezirks hat in
der am 23 d Mts abgehaltenen öffentlichen Verſammlung einſtimmig beſchloſſen

Wähler der III Abtheilung des V Bezirks
i 5090 kleine Cigarren ſ gen Rakfinade a ad 02

S S L dQualität II nur 7,50 l franko S
n J 8,50 Nachn

S 1000 ende Anerkennnngen T
Original Schreiben S

Kölſchhanuſen 17 Nov 93
Sehr geehrter Herr Tresp

S Sie ſandten mir am 13 d M zur
S Probe 500 St ihrer Havanillos S

zu 7,50 fr Da mir dieſ ſehr

Gem Zucher à Pfd 28

bei Abnahme von 10 Pfund
Engros Preiſe

II W Hancke Gr Klausſtr 16

Streiberſtraße 20
Das größte Brod

liefert die Schubert ſche Bäckerei
zuſagen u in der That außerord E

preisw ſind ſo bitte ich mir nochm
S umg fr 1500 St gegen Nachn zu ſ

J Freundlich grüßend S
S Dr Rehorn PfarrerS Gax Zurücknahme od Umtauſch
S NB 500 S Probe w nicht verſ

Trocß weren huihe

liefert in Ladungen von 100 und
200 Ctr nach allen Stationen und
offerirt billigſt

Wilhelm Thormeyer
Cöthen Anhalt

Saunber gerupfte prima fette Gänſe
10 Pfd ſchwer pro Pfund 50 5505

prima fette Enten 5 Pfd ſchwer
e pro Pfd 60 65 verſendet franco gegen

Nachnahme R Wohlgemnth Pleine
bei Szameitkehmen Kreis Tilſit Oſtpr

Umzugshalber billig zu verkaufen
1 Pferd 2 einſp Leiterwagen
1 Flaſchenwagen welcher ſich auch
für Bäcker ſehr gut eignet u 1 Hinter
lader alles in ſehr gutem Zuſtande
auch noch ein Wagengeſtell mit Plaue
Branerei Giebichenſt Triftſtr 2

6 Pfund Prot 50 Pfg
Hermannſtraſte 27

Friſche Natur Butter
10 Pfund Poſtfaß 8 Mark verſendet
ſranco gegen Nachnahme

Fran Marie Koschorreek
Friedrichshof OPr

ff Roſinen u Corinthen
6 Stück ff Heringe für 25 30 u 459

empfiehlt

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31
Täglich fr Vrühwürſtchen
ß à Paar 18 Pfgfür Händler bei Abnahme von

gröſteren Poſten billigſt
Beſtellungen nach auswärts

werden ſchnell ausgeführt
W Assmann Halle aS

Gr Ulrichſtr 28 und Markt 11

Speiſekartoffeln
im Einzelnen und Ganzen

u Ctr 1,90 Mk
i e 0,95 Dv r 0,50ferner SauerkohlHerrn Regierungsbaumeiſter Kasse

zum Stadtverordneten zu wählen Die geehrten Wähler erſuchen wir ſiezahlreich an der Montag den 27 Noveinber von 93 uhr im e
schütenhause ſtattfindenden Wahl zu betheiligen und ihre Stimmen für
den obigen Kandidaten abzugeben

Halle aS den 25 November 1893
Der Vorſtand des II rommnnglen Bezirksvereins

empfiehlt

I Bude Merſeb Str 21

für 3 Mk 36 Pfd J Sorte von ſelbſt
gemahlenem Roggen frei Haus

Streiberſtraſie 20

W e a
12 15 CEtr wöchentlich friſch
und molkenfrei à 10 Mark ver
Etr abzugeben an regelmäßige
Abnehmer Off 2e 1989 W
an die Exvedition dieſer Zeitung

n in Könlgr SACh
lich gepriiſtun zimächet

Die bis jetzt unübertroffenen
bewührtesten u angenehmsten

allèr Zahnreinigungsmittel
sind die
aldheimer

Bergmanns Zahnseifen
Käuflich zu 40 50 75 Pf c
in Apotheken Drogerien

Parfümerien

Neu Sehr intereſſant Neu
Paradies der Liebe u Ehe
64 Seiten ſtark
in Briefm franco in verſchl Convert
Off u V G an Heinr Efs ler
Berlin W

Gegen Einſ v 1

Möbel Stoffe
Reſter zu Kiſſen und Fenſterdeckem

Portiéren Plüſch
Plüſchborden ſehr billig

M EulzerKleine Branhausgaſſe 2383

Heu Pressen
zum Ver

e packen vonHeu Stroh
und Torf
ſtreu c

nes Sänlend preſſemrund und
viereckig f

alle ge
werblichen

Zwecke
W

e fabricirenin vorzüg
lichſter Conſtruction

Ph Mayfarth Co
Frankfurt a M

und Berlin V Chauſſeeſtraße 29

A
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Damentuch
modernſte Farben zu eleganten Pro
mengdenkleidern n Regenmänteltt
verſende zu Fabrikpreiſen Proben frei

Max WienerSommerfeldt W L
Wagen Offerte 1 einſp Federroll

wagen 1 off Kutſchwagen 1 einſpänt
Leiterwagen kl Handwagen ſtehen billt
zum Verkauf Martinsgaſſe 2

Markenſammlung alte deutſche
geſ event Tauſch mit compl neueſtem
Meyer s Conv Lexikon Off A
A 28 hauptpoſtlagernd Halle a S
Meyer s Converſ Lericon

17 Bände 4 Auflage vollſtändig neu
zu verkaufen Gefl Adr erbitte unter
F 887 an die Expedition d Ztg

e Meter f blan Kwi3 ſchwarz od brann Chéviot
zum Anzuge für 10 2,10 desgl zu
Herbſt oder Winter Paletot für 7
verſ franco geg Nachn J Rüntgensh
Tuchfabrik Eupen bei Aachen An
erkannt vorzügliche Bezugsquelle

Gebr ſehr gut erhaltenes Pianino
äußerſt billig zu verkauſen

B Höll Schulberg K

I ſt Gicht und Rhenmatismus t
krauken ſei hiermit der in den wei
teſten Kreiſen rühmlichſt bekannte

AnkerPainErxpeller
in empfehlende Erinnerung ge
bracht Dies volkstümliche Hanus
mittel iſt ſeit 25 Jahren als zu
verläſſigſte ſchmerzſtillende Ein
reibung bekannt und bei Allen
die es gebraucht haben ſehr be
liebt ſodaß es keiner beſondern
Empfehlung mehr bedarf Zum
Preiſe von 50 Pf und 1 Mk die
Flaſche zu haben in den meiſten
Apotheken Man achte aber auf
die Fabrikmarke Anker
denn nur die mit einem
roten Anker verſehenen
p Flaſchen ſind echt

u e

8 UVniversal Bohnermasse I

Heetographen
billigſt dei M Waltsgott

Vorzügliche Maſſe zum Füllen von
z Büchse 80 Pf 3

2 Möbel und alle Fußböden

Hühuerangen Mittel
Seit Jahren bewährtes Specialmittel

zur gefahr und ſchmerzloſen Beſet
tigung von Hühnerangen und jeder
Hornhaut Flaſche mit Pinſel 50 4

Adler Apotheke Geiſtraße 15
II Dunkel

Nur echt mit dieser Schutzmarke

n

Malzextract u Carawellen
von L H Pietseh Co Breslau

Danksehreiben Sehon bäu
figer habe ich von Ihrem Malz Extract
8schutamarke Huste Nieht gebraucht
ind kann ich nach meiner Veberzengung
dasselbe Jedem weleher an chronischem
Husten bidet bestens empfehlen

Joh Roose Zoeven
Flaschen à Mk 1 1,75 u 2,50
Beutel à 30 u 50 Plg

Zu haben in Hallo M Walts
gott Qnerfart Rob Ravnhardt

und ausgewogen für Linoleum

Georg Zeising Kleinſchmieden

I TEIIIIIT
Hertzberg P J Sehülert



Paul Seſnuseil ch Co
Bankgeschüft

Leipzigerstr 10 gegenüber der Ulrichskirche
eichsban Giro Conto Fernsprecher No 577

An

Halle a

Pottyeuen
Diner

Nosslinnre
Fortiye Potton

lutrnteen
Pe

empfiehlt

ILG Wedly Domiche

In meinem eigens dazu eingerichteten
Bettenlager stehen stets ca 35 40
complette Betten in den verschiedenen
Preislagen fertig

Gebrauchte Geldschränke
dabei ein ſolcher größter Sorte ganz aus Stahl für Banken 2c ſowie ein
kleiner zweithürig und mehrere einthürig welche mir bei Lieferung in
Zahlung gegeben ſind ſämmtlich in allerbeſtem Zuſtande ſehr billig abzugeben

Geld hraänkfabt W r cel Magdeburg

Ilecht Würn Pera
empfiehlt ihre auf verſchiedenen

S Aufßſtellungen u a mit der großen
Dſilbernen Staatsmedaille prä
Amiürten Biere als

Pilsner Bier
großartig in Farbe Glanz
Feinheit und Geſchmack dem

e in nichts nachtehend

Bier goldfarbig rein und kräftig und
dem in München fabriceirten
vollſtändig ebenbürtig

Gr ſich Staats
medaille

Gr ſilb S tagts
medaille

Lage
Münohner Bieralle Sorten beſonders gut bekömmlich weil unr ans

feinſten Rohmaterialien e Fellt
zum 2 e u Jlaſchen

in allen Schrot Nrn Niederl
J R Strässner Bernb Str 14

Nottweiler Jagdpatronen

Elſaſſer Wollſchuhe
BVeſter Schutz gegen kalte Füße für Rhenmatismus Leidende

vorzüglich
Alleinverkauf bei Ielene Bever Meckelſtraße 8 partUm mit den Gerger Kleiderſtoffen und Barchenden zu räumen

verkaufe den Reſtbeſtand zu bedeutend ermäſzigten Preiſen Puppenreſter v 5 an Schürzenreſter v 50 4 an Kinderkleiderreſter v 7r7 n

Eduard Keerl s Handelsgürknerei
Telephon 537 Obergärtuer Otto Rothe Deſſauerſtr 13

übernimmt die Decoration von Feſtränmen
Trauer und Tafelarrangements

J Barck Co Halle a
Gr Wrichstrasse 3 I

mpfeblen allen Katserl Königl u ſtädt Behörden Banken Actien Gee sowie jedem Prävat und Geschüftsmanno ihre vorzüglich
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu aller Zeitungen versehene

V Abvnoncen Uxpedition
zur promptesten und billigsten Besor von Iamtlichen wie geschüftlichen und privaten walten

bereit t Zeltungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf
trägen höchste Rabatto nach Vebereinkunft Annahme von Offerthriefen
kostenlos und unter strengster Verschwiegenhbeit n

u

Annahme und Verzinsung on
Spar Dinlagen

Werthpapieren

Heinrich Hothan
Musikalien Handlung nebst

Depositen

und Verkauf von

Leihanstalt
14 Or Steinstrasse 14

Walter Reichert s
Weingrosshandlung

Martinsgasse II Obere Leipz Str
empfiehlt ihre eleganten

Weinstuben
Geöffnet bis 12 Uhr Nachts

Fernsprecher 558

Speiſe n Logirhaus
Volkswohle Merſeburger und KönloſtrEcke

Speiſemarken 13 25 Pfg Braten
mit Suppen Compot 460 Pfg Cacao
5 Pfg Kaffee 5 Pfg Butterbrot10 Pfa belegt mit Käſe od Wurſt
5 Pfg mar HSering n Kartoffeln
15 Pfa Bier o 10 Pſg Das Löſenvon Marken für den folgenden Tag iſt
nicht erforderlich da ausreichende Por
tionen ſtets vorhanden ſind
Merſeburgerſtr 161 Ehrhardt

MontagSchlachtefeſt
Herm Rümpler

Taubenſtr 12

aaeaaeeneeene
Patent Bureau
Robert lrayn

Berlin VKaristrasse Nr 27
Unbemittelten Erfindern besondere

Vergünstigungen
Tüchtiger Vertreter gesucht

Violin u Klavierunterricht
wird gründlich und billig ertheilt

Gefl Anfragen unter K 874 an
die Expedition dieſer Zeitung erbeten

Lecons de Prançais
Vn étudiant de la Suisse française

donnerait des legons de frangais à domicile
adresser à Mr Charles Jung

cand theol 10 Mittelstrasse

Schriftliche
Beſchäftigung für die Vormittage fucht
ein gebild Herr Lehrer a Gefl
Offerten unter 1081 O an die Exped
dieſer Zeitung erbeten

An alle Leſer
Ich bin beauftragt von einemS Wiener Hauſe nachſtehende zehn

Stück werthvolle Gegenſtände zu
einem Spottpreiſe um ſchnell Geld
zu machen zu verkaufen Jch gebe
ſo lange der Vorrath reicht zum
J Preiſe von nur

W 4,50 Mk
Z1 prachtvolle Uhr genau gehend

mit 5 jähriger Garantie
51 Cigarrenſpitze aus echtem Bern

ſtein und Meerſchaum
1 Geldbörschen ſehr nett und dauer

haft
1 vorzügliches Taſchenmeſſer

1 Simili Brillantriug
1 ewiges Notizbuch
2 Manſchetten Knöpfe aus Doubls

Gold Patentſchloß
1 ewiges Sgzuerzeug
1 elegantes Crayon mit mechaniſcher

Vorrichtung Patent
Man beeile ſich ſo ſchnell wie

möglich zu beſtellen ſo lange derVorrath reicht denn ſo eine Gelegen

heit kommt nur ſelten vor
Zu beziehen gegen vorherige Ein

ſendung des Betrages oder Nach
nahme von der Firma

F Rabinowiez Wien
Walfiſchgaſſe 4 B /4

kreuzsait Eisenbaujaninos von 380 an
Ohne Anz à 15 mon LKosten
freie 4wöch Probesendung
VFabr Stern Berlin Neanderstr 16

Dramatiſcher Je

Halle a SUnſere Vereins Abende Fet Damen

fipden regimeg jeden Dienstag
zhends S Uhr im Schwarzen
An enſtraße ſtatter Se Sie z ſt and

Check
Conto Corrent
Weehsel

Verloosungs Controlle
Einlösung von Coupons

Verkehr lIypotheken Vermittlung
von 3 h auf Acker und 49 auf Stadt

IIypothek

Kapitalisten werden Iypotheken
Kostenſrei nachgewiesen

Stadttheater
Sonntag den z November

Nachm 3 Uhr
10 FremdenVorſt bei halben Preiſen

Maria Stuart
Trauerſpiel in 5Akten von Fr v Schiller

Eliſabeth Kiggnen
Fliſabe öniginvon England H Orla

Maria Skuart Köni
in von Schottland
efangene in Engl A Rinald Pauli

Robert Dudley Gra
F Rinaldvon LeiceſterGeorg Talbot Graf

von S rewsbury H Schreiner
Wilhelm Cecil Baron

v Burleigh Großhaneher J Hallex
Wilhelm Dawiſon

Staatsſekretär G Köhler
AmiasPaulet rHüter der Maria A KühneMortimer ſein Neffe E Bach
Graf Aubespine fran

zöſiſcher Geſandter A Schumacher
GrafBellièvre außer

ordentl Botſchafter
von Frankreich F KüſſthardtOkelly Mortimer s

Freund C MarkgrafDrugeon Dr ter
Hüter der Maria G GregerMelvil ihr Hausbof
meiſter M RohrmannHanna Kennedy ihre

Kammerfrau A LiſſöéMargaretbeKurl ihre
Kammerfran KreuzerSheriff der Graſſchaft E Böttchex

Dffizier der Leibwache V Ebert

Ein Page J PlattKammerfrauen der Maria
Jranzſiſ be u engliſche Herren

Trabanten der Königin von
iener u Dienerinnen derEngland

Königin von Schottland
Nach dem zweiten Akt Pauſe

Sonntag den 26 November
Abends 72 Uhr

69 Vorſt 16 Vorſt außer Abonnement

Die Walküre
Erſter Tag aus der Trilogie
Ning des Nibelungen

zigen von Richard Wagner
Perſonen

Siegmund R ArmbrechtHunding Th Gunther
Wotan H BachmannSieglinde E BreuerDrinbilde A CaligaJhléFricka M RotheGeründe B Thedy
Ortlinde R EinöderWaltraute S J PlattSchwertleite S M Rothe
Helmwige m L Nordeck
Siegrune 8 Math Rohrmann
Grimgerde L Mühldorfer
Roßweiße iſſö

Der
in 3 Auf

Karudalta

Ein Bader

A

Der erſte Akt ſpielt im Innern der
Wohnung Hundings der zweite imFelſengebirge der dritte auf dem Gipfel

des Brünhildenſteins
Nach dem 1 u Pen Aufzuge je 10 Min

auſe

Mandanika

Der Ob
Viraka i dKandanaka

Montag den 27 November
70 Vorſt 54 Abonn Vorſt Farbe roth

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Vaſanktaſeng

Drama in 5 Akten nach einer Dichtungdes Königs Sudraka frei bearbeitet
von Emil Pohl

Perſonen
aus der

Kaſte d Brahmanen F Rinald
Rnuhaſena deſſen

Söhnchen C SchmiljunMaitreja aus d Kaſt e
der Brahmanen
Karndatta s Freund H Schreiner

Samſthanaka Schwa
ger des regierenden
Königs Palaka A KühneAriaka ein junger
Hirt ſpäter König E BVach

Vaſantaſenga on F Wagner
er

J Schneiderſpäter
buddhiſtiſcher

Bettelmönch

Sklavin

Haller

folge Samſthanakas R Ebert
errichter F Küſſthardt

h Schumacher
Rohrmann

C Markgraf
Doß

Ein Höfling im Ge

äſcherWMatura ein
halter

Ein Spieler
Stavaraka Diener

Samſthanakas P WeißKumbilaka Diener
der Vaſantaſena G Greger

Randanika Dienerin
Karudattas A Liſſ e

v OwitzkiErſter 3 WSie Bürger J Dalwig
rſte Frau aus R Einöder

Zweite J dem Volke J Platt
Erſter aus dem G Köhler

Zweiter Volke A Runge
Richter Gildeherren Henker Sklaven
Volk Sklavinnen Vaſantaſenas Krieger

Bajaderen
Nach dem 2 Akt Pauſe

Dienstag den 28 November
71 Vorſt 17 Vorſt außer Abonnement

Einmaliges Gaſtſpiel
des 9 jährigen Violin Virtnofen

Arthur Argiewiez
An Civpil

Schwank in 1 Akt von G Kadelburg
Hierauf

Conrert
Zum Schluß

Siciligniſche auernehre
erigCaval uſticang

Oper in 1 Aufzng Muſik von Mascagni

Jn Vorbereitung
Ein Weihnachtstraum

WeihnachtsMärchen v Willy Hoffmann
Die Ahrenshooper

Vaterländiſches Schauſpiel von Axel
Delmar

Winkergarken
Sonntag den 26 Montag den 27 und Dienstag den 28 November

Abends 8 Uhr
Grofie popnlär wiſſenſchaftliche Vorträge der

Berliner VramiaWiſenſchaſtliche Leitung Director Dr I Wilh Meyer
Vortragender Carl Bergmann

Sonntag den 26 November ne Amerikafahrt
Montag den 27 November Autlitz der Erde

Dienstag den 28 November s Amerikafahrt
Populäre Preiſe Parquet I nummerirt 50 Mark Parquet II

nummerirt 1 Mark Saalbillets 50WintergartenVorverkauf im
Pfg

Restaurant Kaisersäle
Sonntag den 26 November 1893

Mittagstiseh im Abonnement 75 Pfg
Abends von 6 Uhr an Stamm

Pricassée von Huhn 60 Pfennige

Wein Reſtaurank
Friedrich Staake

früher in Aeckerleins Keller
Nr 6 Bahnhofſtraße Nr 6 Leipzig gegenüber d Neuen Theater

Eleganteſte Lokalitäten anerkannt vorzügliche Küche
Beste Weine

O Eröffnet ſeit dem 29 Septbr V
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